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1 Einleitung 

 

Mit dem Ziel einer Verbesserung sozialer Kohäsion versucht das Projekt Radar gesellschaftlicher 

Zusammenhalt der Bertelsmann Stiftung seit 2012 die Güte gesellschaftlichen Zusammenhalts in 

verschiedenen Gemeinwesen zu erfassen. Dabei will diese Sozialberichterstattungsinitiative der Öf-

fentlichkeit und der Wissenschaft nicht nur einen Überblick über Grad und Trends des 

gesellschaftlichen Zusammenhalts zur Verfügung stellen, sondern auch Auskunft zu seinen Ursa-

chen und Auswirkungen geben. 

 

Die bisherigen Studien haben sich hierfür auf sekundäranalytische Vergleiche konzentriert, die zum 

einen den Zusammenhalt in 34 OECD- bzw. EU-Staaten und zum anderen in den 16 deutschen 

Bundesländern in den Fokus rückten (Dragolov et al. 2016). Wo der internationale Report 34 Länder 

miteinander vergleicht und dabei zwangsläufig eine recht hohe „Flughöhe“ einnimmt, zoomt der 

Deutschland-Report in die 16 Bundesländer hinein und nähert sich damit stärker den lokal-regiona-

len Gegebenheiten an, in denen sozialer Zusammenhalt tagtäglich „hergestellt“ wird. Die zuletzt 

vorgelegte Studie Sozialer Zusammenhalt in Bremen erweitert den Erkenntnisstand durch die Be-

trachtung eines noch kleinräumigeren Gemeinwesens, nämlich der kommunalen Ebene. Dies ist 

deshalb so wichtig, weil unserer Auffassung nach gesellschaftliches Miteinander vor allem vor Ort 

erfahren und gelebt wird: in den Städten und Gemeinden, den Nachbarschaften und Quartieren. 

 

Die Studie knüpft zwar unter Verwendung desselben Konzepts von gesellschaftlichem Zusammen-

halt an die bisherigen Studien an, geht jedoch partiell neue Wege: Zum ersten Mal wurden eigene 

Daten erhoben: Hierzu wurden im Herbst 2015 2.605 repräsentativ ausgewählte Bremer1 zu den 

Dimensionen des sozialen Zusammenhalts in 78 der insgesamt 88 Ortsteile Bremens befragt. Die 

Autoren der Studie haben diese Erhebungen dann mit Strukturdaten, unter anderem vom Statisti-

schen Landesamt Bremen, in Beziehung gesetzt und in einem weiteren Schritt mit Informationen 

aus Experteninterviews und Ortsteilbegehungen ergänzt. Somit ermöglicht diese Studie detaillierte 

Einblicke, wie es um den gesellschaftlichen Zusammenhalt innerhalb einer Stadt auf Ortsteilebene 

bestellt ist. 

 

Dieses Codebuch dokumentiert den Datensatz, den wir zur Messung des sozialen Zusammenhalts 

und seiner neun Dimensionen erstellt haben. Zusammen mit dem Datensatz und dem Methodenbe-

richt soll er den Lesern unseres Berichts helfen, alle Informationen zu finden, die nötig sind, um die 

Konstruktion und Berechnung unserer Dimensionen und Indices zu verstehen.  

 

 

  

                                                      

1 Aus Gründen der Einfachheit und besseren Lesbarkeit verwendet diese Publikation vorwiegend die männli-
che Sprachform. Es sind jedoch jeweils beide Geschlechter gemeint. 
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2 Erläuterungen zum Datensatz 

 

1. Der Datensatz ist als Excel Arbeitsmappe im .xlsx Format verfügbar. Er kann unter www.gesell-

schaftlicher-zusammenhalt.de heruntergeladen werden. 

 

2. Der Datensatz enthält zwei Arbeitsblätter. Diese sind an die Darstellung in SPSS (IBM, 2016) 

angelehnt. 

 

3. Arbeitsblatt 1 “Data” 

 Die erste Zeile zeigt die Variablennamen. 

 Zeilen 2 bis 79 repräsentieren je ein Ortsteil. 

 Jeder Ortsteil hat einen eindeutigen Identifizierungscode in der Variable OT. 

 Jeder Ortsteil hat einen weiteren eindeutigen Identifizierungscode – Ortsteil – in alpha-nume-

rischem Format. 

 Jedem Ortsteil ist seine jeweilige Bevölkerungszahl durch die Variable OT_n zugeordnet. 

 Jedem Ortsteil ist die Teilnehmerzahl in der Befragung durch die Variable Survey_n zugeord-

net. 

 Die Spalten enthalten Indikatoren, Dimensionswerte, Bereichswerte und Zusammenhalts-

werte: 

o Variablen des Typs d[XX]_[name] enthalten Eingangsdaten: die Indikatoren, aus denen die 

Dimensionswerte berechnet werden. 

o Variablen des Typs d[XX]_[Verwaltungsebene], b[X]_[Verwaltungsebene], und  

soko_[Verwaltungsebene] enthalten Ausgangsdaten, die aus den Eingangsdaten berech-

net wurden. 

 

4. Arbeitsblatt 2 “Variable View” 

 Dieses Arbeitsblatt verbindet die Variablennamen mit informativeren, aber längeren Variab-

lenlabels.  

 Die erste Zeile zeigt die Tabellenköpfe: 

o Variable.Name und Variable.Label bezeichnen Name und Label der Variable 

o N_HB und Mittelwert_HB zeigen die verfügbare Zahl der Befragten und den Mittelwert für 

die Stadt Bremen als Ganzes. (Für Ausgangsvariablen nicht berechnet.) 

o Min und Max zeigen den Kleinst- bzw. Höchstwert auf der Skala der Variable. (Für Aus-

gangsvariablen nicht berechnet.) 

o Mittelwert_OT und SD_OT zeigen den Mittelwert und Standardabweichung aller Ortsteile 

für die Werte. (Für Ausgangsvariablen nicht berechnet.) 

o Alle weiteren Spalten zeigen die Werte für jeden Ortsteil. Diese Werte entsprechen den 

Werten im Arbeitsblatt „Data“, sie sind lediglich transponiert. 

 Leere Zeilen wurden eingefügt, um die Eingangsvariablen entsprechend der Dimensionen vi-

suell zu unterteilen.  
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3 Gebrauchsanweisung für das Codebuch 

Das Codebuch teilt sich in zwei Kapitel. Kapitel I dokumentiert die Eingangsvariablen. Das Kapitel 

gliedert sich in neun Abschnitte für die Dimensionen, in denen alle Indikatoren gelistet sind, die für 

die Berechnung der Dimensionswerte benutzt wurden. Kapitel II dokumentiert die Ausgangsvari-

ablen. Die drei Abschnitte des Kapitels stellen die endgültigen Dimensionswerte, die Bereichswerte 

und die Zusammenhaltswerte dar. 

 

 

3.1 Eingangsvariablen in Kapitel I 

 

1. Relevante Informationen zur Originalcodierung und unserer Umcodierung nach folgendem 

Schema: 

variable.name variable.label 

 Wortlaut der Frage 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 (Beispiel) 4 (Beispiel) option1 

 2 (Beispiel) 2 (Beispiel) option2 

 3 (Beispiel) 3 (Beispiel) option3 

 4 (Beispiel) 1 (Beispiel) option4 

 Sysmis 98, 99 (Beispiel) fehlend  

 

 

2. Zu den Eingangsvariablen werden die wesentlichsten beschreibenden Statistiken in einer Tabelle 

bereitgestellt. Sie sind auch im Arbeitsblatt “Variable View” im Datensatz enthalten. 

Mittelwert  Standardabweichung 

  

 

3. Die Namen der Eingangvariablen im Kapitel I sind nach folgendem Schema gewählt: 

 

d[XX]_[name] 

 

Die Platzhalter sind: 

 [XX] für die Dimension: 1.1, 1.2, 1.3, 2.1, 2.2, 2.3, 3.1, 3.2, 3.3; 

 [name] ist in der Regel eine sinnvolle Abkürzung der Frage. 
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3.2 Ausgangsvariablen in Kapitel II 

1. Die Ausgangsvariablen wurden aus den Eingangsvariablen berechnet wie im Methodenbericht 

dokumentiert. Kapitel II listet alle Variablen auf und dokumentiert auf generische Weise aus wel-

chen Variablen sie berechnet wurden. Die Referenz zum jeweiligen Abschnitt im Methodenbericht 

wird gegeben.  

 

2. Die Namen der Ausgangsvariablen sind nach folgendem Schema gewählt: 

 

d[XX] oder b[X] oder soko 

 

Die Platzhalter sind: 

 [XX] für die Dimension: 1.1, 1.2, 1.3, 2.1, 2.2, 2.3, 3.1, 3.2, 3.3; 

 [X] für den Bereich: 1, 2, 3. 
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4 Kapitel I: Eingangsvariablen 

4.1 Dimension 1.1 – Soziale Netze 

Konstrukt  Variablenname 

Soziale Netze d11_freundeot 

 d11_freundestra 

 d11_freundetref 

 d11_nbtref 

 

  



Codebuch – Sozialer Zusammenhalt in Bremen | Seite 9 

 

 

d11_freundeot Größe des Freundes- und Bekanntenkreises im Ortsteil (sehr groß – keine) 

 Wie groß ist Ihr Freundes- und Bekanntenkreis hier im Ortsteil? 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 
1 9 

Ich habe keine Freunde/Bekannten 

hier im Ortsteil* 

 2 5 Klein 

 3 4 Eher klein 

 4 3 Mittel 

 5 2 Groß 

 6 1 Sehr groß 

 Sysmis - Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von Freiwilligensurvey 2009 [E12]  

* Nicht vorgelesen 

 

Mittelwert  Standardabweichung 

3,869 0,249 

 

 

 

 

 

d11_freundestra  Zufälliges Treffen von Freunden auf der Straße (täglich – nie) 

 Und wie häufig treffen Sie zufällig Freunde auf der Straße? 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 7 Nie 

 2 6 Weniger als einmal im Monat 

 3 5 Einmal im Monat 

 4 4 Mehrmals im Monat 

 5 3 Einmal in der Woche 

 6 2 Mehrmals in der Woche 

 7 1 Täglich 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von -  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

4,797 0,365 
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d11_freundetref Treffen mit Freunden, Verwandten oder privat mit Arbeitskollegen (täglich – nie) 

 Wie oft treffen Sie sich mit Freunden, Verwandten oder privat mit Arbeitskollegen? W¿rden Sie sagené 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 7 Nie 

 2 6 Weniger als einmal im Monat 

 3 5 Einmal im Monat 

 4 4 Mehrmals im Monat 

 5 3 Einmal in der Woche 

 6 2 Mehrmals in der Woche 

 7 1 Täglich 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von European Social Survey 2012 [C2]  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

4,756 0,259 

 

 

 

 

 

d11_nbtref Gegenseitige Besuche mit Nachbarn (Ja/Nein) 

 Haben Sie Nachbarn, mit denen Sie sich so gut verstehen, dass Sie sich besuchen? 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 1 Ja 

 0 2 Nein 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von SOEP Personenfragebogen 2014 [84]  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

0,630 0,085 
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4.2 Dimension 1.2 – Vertrauen in die Mitmenschen 

Konstrukt  Variablenname 

Vertrauen in die Mitmenschen d12_vertrauallg 

 d12_vertrauerst 

 d12_hilfsbereit 

 d12_geldboerse 
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d12_vertrauallg Den meisten Menschen kann man vertrauen (man kann nicht vorsichtig genug sein – den meisten 

kann man vertrauen) 

 Manche Leute sagen, dass man den meisten Menschen vertrauen kann. Andere meinen, dass man nicht vor-

sichtig genug sein kann im Umgang mit anderen Menschen. Was ist Ihre Meinung dazu? Bitte sagen Sie es 

mir anhand einer Skala von 0 bis 10. 0 bedeutet, dass man nicht vorsichtig genug sein kann, und 10 bedeutet, 

dass man den meisten Menschen vertrauen kann. 
 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 10 0 Den meisten Menschen kann man trauen 

 é é é 

 0 10 Man kann nicht vorsichtig genug sein 

 Sysmis 99 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von ALLBUS 2014 [V208] 

European Social Survey 2012 [A3] 

 

 

Mittelwert  Standardabweichung 

6,023 0,463 

 

 
 
 
 

d12_vertrauerst Vertrauen bei der ersten Begegnung (völlig – gar nicht) 

 Wie sehr vertrauen Sie Menschen, denen Sie zum ersten Mal begegnen? W¿rden Sie sagené 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 5 Vertraue gar nicht 

 2 4 Vertraue wenig 

 3 3 Teils/teils 

 4 2 Vertraue ziemlich 

 5 1 Vertraue völlig 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von World Values Survey 2013 [V105]  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

2,797 0,237 
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d12_hilfsbereit Einschätzung, ob die meisten Menschen versuchen, hilfsbereit zu sein (die meisten sind auf den eige-

nen Vorteil bedacht – die meisten versuchen, hilfsbereit zu sein) 

 Glauben Sie, dass die Menschen meistens versuchen, hilfsbereit zu sein, oder dass die Menschen meistens 

auf den eigenen Vorteil bedacht sind? Bitte sagen Sie es mir anhand einer Skala von 0 bis 10. 0 bedeutet, 

dass die Menschen meistens auf den eigenen Vorteil bedacht sind, und 10 bedeutet, dass die Menschen 

meistens versuchen, hilfsbereit zu sein. 
 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 
0 0 

Die Menschen sind meistens auf den eigenen 

Vorteil bedacht 

 é é é 

 
10 10 

Die Menschen versuchen meistens hilfsbereit 

zu sein  

 Sysmis 99 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von European Social Survey 2012 [A5]  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

5,928 0,425 

 

 

 

 

 

d12_geldboerse Einschätzung, ob eine verlorene Geldbörse in der eigenen Nachbarschaft zurückgegeben würde 

(Ja/Nein) 

 Stellen Sie sich vor, Sie hätten in Ihrer Nachbarschaft Ihre Geldbörse oder etwas anderes, das Ihren Perso-

nalausweis oder Ihre Adresse enthält, verloren und es wurde von jemandem gefunden. Glauben Sie, dass 

Ihnen Ihre Geldbörse (oder Ihre Wertsachen) zurückgegeben würden, wenn sie gefunden worden wären? 
 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 1 Ja 

 0 2 Nein 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von Gallup World Poll  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

0,766 0,089 
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4.3 Dimension 1.3 – Akzeptanz von Diversität 

Konstrukt  Variablenname 

Akzeptanz von Diversität d13_ort_homo 

 d13_ort_kind 

 d13_ort_rhyt 

 d13_ort_haut 

 d13_nbzusetz 
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d13_ort_homo Ortsteil ist ein guter Ort für Homosexuelle (Ja/Nein) 

 Ich lese Ihnen nun eine Reihe ganz verschiedener Personengruppen vor. Ist der Ortsteil, in dem Sie leben, 

ein guter oder kein guter Ort zum Leben f¿ré 

Homosexuelle? 
 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 1 guter Ort 

 0 2 kein guter Ort 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von Gallup World Poll [WP105]  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

0,885 0,069 

 

 

 

 

 

d13_ort_kind Ortsteil ist ein guter Ort für Kinder (Ja/Nein)  

 Ich lese Ihnen nun eine Reihe ganz verschiedener Personengruppen vor. Ist der Ortsteil, in dem Sie leben, 

ein guter oder kein guter Ort zum Leben f¿ré 

Kinder? 
 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 1 guter Ort 

 0 2 kein guter Ort 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 In Anlehnung an Gallup World Poll [WP105]  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

0,865 0,072 

 

 
 
 
 

d13_ort_rhyt Ortsteil ist ein guter Ort für Menschen mit einem anderen Tagesrhythmus (Ja/Nein) 

 Ich lese Ihnen nun eine Reihe ganz verschiedener Personengruppen vor. Ist der Ortsteil, in dem Sie leben, 

ein guter oder kein guter Ort zum Leben f¿ré 

Menschen mit einem anderen Tagesrhythmus? 
 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 1 guter Ort 

 0 2 kein guter Ort 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 In Anlehnung an Gallup World Poll [WP105]  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

0,876 0,070 
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d13_ort_haut Ortsteil ist ein guter Ort für Menschen anderer Hautfarbe (Ja/Nein) 

 Ich lese Ihnen nun eine Reihe ganz verschiedener Personengruppen vor. Ist der Ortsteil, in dem Sie leben, 

ein guter oder kein guter Ort zum Leben f¿ré 

Menschen anderer Hautfarbe? 
 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 1 guter Ort 

 0 2 kein guter Ort 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von Gallup World Poll [WP103]  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

0,900 0,061 

 

 

 

 

 

d13_nbzusetz Zufriedenheit mit der Zusammensetzung der Nachbarschaft (sehr zufrieden – sehr unzufrieden) 

 Wie zufrieden sind Sie mit der Zusammensetzung der Menschen in Ihrer Nachbarschaft (z.B. jung/alt, 

Deutsch/Ausländer, etc.)? 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 5 Sehr unzufrieden 

 2 4 Eher unzufrieden 

 3 3 Teils/teils 

 4 2 Zufrieden 

 5 1 Sehr zufrieden 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von GEWOBA Wohnzufriedenheit [Q3A]  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

4,008 0,154 
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4.4 Dimension 2.1 – Identifikation 

Konstrukt  Variablenname 

Identifikation d21_geoid_st 

 d21_geoid_stteil 

 d21_geoid_ot 

 d21_geoid_nb 
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d21_geoid_st Verbundenheitsgefühl mit der Stadt (gar nicht – stark) 

 Man kann sich ja unterschiedlich stark verbunden fühlen mit seiner Nachbarschaft oder seinem Ortsteil, 

seinem Stadtteil oder seiner Stadt. Bitte sagen Sie mir, wie stark fühlen Sie sich verbunden mit Ihrer: 

Stadt? 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 5 Überhaupt nicht verbunden 

 2 4 Nicht sehr verbunden 

 3 3 Teils/teils 

 4 2 Ziemlich verbunden 

 5 1 Sehr verbunden 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von Eurobarometer 1995 [Q34]  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

4,195 0,203 

 

 

 

 

 

d21_geoid_stteil Verbundenheitsgefühl mit dem Stadtteil (gar nicht – stark) 

 Man kann sich ja unterschiedlich stark verbunden fühlen mit seiner Nachbarschaft oder seinem Ortsteil, 

seinem Stadtteil oder seiner Stadt. Bitte sagen Sie mir, wie stark fühlen Sie sich verbunden mit Ihrem: 

Stadtteil? 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 5 Überhaupt nicht verbunden 

 2 4 Nicht sehr verbunden 

 3 3 Teils/teils 

 4 2 Ziemlich verbunden 

 5 1 Sehr verbunden 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von Eurobarometer 1995 [Q34]  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

4,107 0,204 
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d21_geoid_ot Verbundenheitsgefühl mit dem Ortsteil (gar nicht – stark) 

 Man kann sich ja unterschiedlich stark verbunden fühlen mit seiner Nachbarschaft oder seinem Ortsteil, 

seinem Stadtteil oder seiner Stadt. Bitte sagen Sie mir, wie stark fühlen Sie sich verbunden mit Ihrem: 

Ortsteil? 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 5 Überhaupt nicht verbunden 

 2 4 Nicht sehr verbunden 

 3 3 Teils/teils 

 4 2 Ziemlich verbunden 

 5 1 Sehr verbunden 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von Eurobarometer 1995 [Q34]  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

4,103 0,213 

 
 
 
 
 

d21_geoid_nb Verbundenheitsgefühl mit der Nachbarschaft (gar nicht – stark) 

 Man kann sich ja unterschiedlich stark verbunden fühlen mit seiner Nachbarschaft oder seinem Ortsteil, 

seinem Stadtteil oder seiner Stadt. Bitte sagen Sie mir, wie stark fühlen Sie sich verbunden mit Ihrer: 

Nachbarschaft? 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 5 Überhaupt nicht verbunden 

 2 4 Nicht sehr verbunden 

 3 3 Teils/teils 

 4 2 Ziemlich verbunden 

 5 1 Sehr verbunden 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von Eurobarometer 1995 [Q34]  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

3,968 0,189 
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4.5 Dimension 2.2 – Vertrauen in Institutionen 

Konstrukt  Variablenname 

Vertrauen in Institutionen d22_vertr_parteiot 

 d22_vertr_parteibund 

 d22_vertr_justiz 

 d22_vertr_verwalt 

 d22_nbpol 
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d22_vertr_parteiot Vertrauen in die Parteien vor Ort (sehr großes Vertrauen – überhaupt kein Vertrauen) 

 Sagen Sie mir bitte bei jeder Einrichtung oder Organisation, die ich Ihnen vorlese, wie groß das Vertrauen 

ist, das Sie ihr entgegenbringen: 

Parteien vor Ort 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 5 Überhaupt kein Vertrauen 

 2 4 Geringes Vertrauen 

 3 3 Teils/teils 

 4 2 Großes Vertrauen 

 5 1 Sehr großes Vertrauen 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von World Values Survey 2013 [V116]  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

2,645 0,235 

 

 

 
 

 

d22_vertr_parteibund Vertrauen in die Parteien auf Bundesebene (sehr großes Vertrauen – überhaupt kein Vertrauen) 

 Sagen Sie mir bitte bei jeder Einrichtung oder Organisation, die ich Ihnen vorlese, wie groß das Ver-

trauen ist, das Sie ihr entgegenbringen: 

Parteien auf Bundesebene 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 5 Überhaupt kein Vertrauen 

 2 4 Geringes Vertrauen 

 3 3 Teils/teils 

 4 2 Großes Vertrauen 

 5 1 Sehr großes Vertrauen 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von World Values Survey 2013 [V116]  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

2,586 0,218 
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d22_vertr_justiz Vertrauen in die Justiz (sehr großes Vertrauen – überhaupt kein Vertrauen) 

 Sagen Sie mir bitte bei jeder Einrichtung oder Organisation, die ich Ihnen vorlese, wie groß das Ver-

trauen ist, das Sie ihr entgegenbringen: 

Justiz 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 5 Überhaupt kein Vertrauen 

 2 4 Geringes Vertrauen 

 3 3 Teils/teils 

 4 2 Großes Vertrauen 

 5 1 Sehr großes Vertrauen 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von ALLBUS 1980ï2010 [V219]  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

3,116 0,230 

 

 
 

 

 

d22_vertr_verwalt Vertrauen in die Stadt- und Gemeindeverwaltung (sehr großes Vertrauen – überhaupt kein Ver-

trauen) 

 Sagen Sie mir bitte bei jeder Einrichtung oder Organisation, die ich Ihnen vorlese, wie groß das Ver-

trauen ist, das Sie ihr entgegenbringen: 

Stadt- und Gemeindeverwaltung 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 5 Überhaupt kein Vertrauen 

 2 4 Geringes Vertrauen 

 3 3 Teils/teils 

 4 2 Großes Vertrauen 

 5 1 Sehr großes Vertrauen 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von ALLBUS 1980ï2010 [V215]  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

3,070 0,225 

 

  



Codebuch – Sozialer Zusammenhalt in Bremen | Seite 23 

 

 

d22_nbpol Zufriedenheit damit, sich lokale Politiker um die Nachbarschaft kümmern (sehr zufrieden – sehr 

unzufrieden) 

 Wie zufrieden sind Sie damit, wie sich die lokalen Politiker um Ihre Nachbarschaft kümmern? 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 5 Sehr unzufrieden 

 2 4 Eher unzufrieden 

 3 3 Teils/teils 

 4 2 Zufrieden 

 5 1 Sehr zufrieden 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von --  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

2,784 0,233 
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4.6 Dimension 2.3 – Gerechtigkeitsempfinden 

Konstrukt  Variablenname 

Gerechtigkeitsempfinden d23_stadtkuemot 

 d23_strainstand 

 d23_mietpreis 

 d23_gerant 
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d23_stadtkuemot Die Stadt kümmert sich nicht genug um den Ortsteil (stimmt völlig – stimmt gar nicht) (recoded) 

 Wie sehr stimmen Sie der folgenden Aussage zu? ĂDie Stadt k¿mmert sich nicht genug um meinen Ortsteil.ñ 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 5 Stimmt völlig 

 2 4 Stimmt ziemlich 

 3 3 Teils/teils 

 4 2 Stimmt wenig 

 5 1 Stimmt gar nicht 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von --  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

2,800 0,239 

 

 

 

 

 

d23_strainstand Investition in die Straßeninstandhaltung (sehr viel mehr als genug – sehr viel weniger als genug) 

 Wird Ihrer Meinung nach genug/genauso viel wie in anderen Ortsteilen in die Straßeninstandhaltung inves-

tiert? 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 5 Sehr viel weniger als genug 

 2 4 Etwas weniger als genug 

 3 3 Genug 

 4 2 Etwas mehr als genug 

 5 1 Sehr viel mehr als genug 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von --  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

2,487 0,193 
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d23_mietpreis Einschätzung der Höhe der Miete/Aufwendung für das Haus oder die Wohnung (eher hoch/ passend/ 

eher niedrig) 

 Wie schätzen Sie die Höhe Ihrer Miete/Ihrer Aufwendungen für Ihre Wohnung bzw. Ihr Haus ein? Würden 

Sie sagené 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 3 Eher niedrig 

 2 2 Genau passend 

 3 1 Eher hoch 

 Adaptiert von --  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

2,081 0,118 

 

 

 

 

 

d23_gerant Einschätzung des Anteils am Lebensstandard als gerecht (sehr viel mehr – sehr viel weniger) 

 Im Vergleich dazu, wie andere hier in Bremen leben: Glauben Sie, dass Sie Ihren gerechten Anteil erhalten? 

Würden Sie sagen, Sie erhalten sehr viel mehr als Ihren gerechten Anteil, etwas mehr, Ihren gerechten An-

teil, etwas wenige oder sehr viel weniger? 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 5 Sehr viel weniger 

 2 4 Etwas weniger 

 3 3 Gerechter Anteil 

 4 2 Etwas mehr 

 5 1 Sehr viel mehr als den gerechten Anteil 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von ALLBUS 1980ï2010 [V149]  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

3,052 0,182 
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4.7 Dimension 3.1 – Solidarität und Hilfsbereitschaft 

Konstrukt  Variablenname 

Solidarität und Hilfsbereitschaft d31_nbhelf 

 d31_anderenhelf 

 d31_nbverleih 

 d31_verlorhelf 
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d31_nbhelf Anbieten von Nachbarschaftshilfe (sehr häufig – nie) 

 Wie häufig bieten Sie Hilfe an, wenn jemand in Ihrer Nachbarschaft diese benötigt? 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 5 Nie 

 2 4 Fast nie 

 3 3 Manchmal 

 4 2 Häufig 

 5 1 Sehr häufig 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von --  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

3,672 0,210 

 
 
 
 
 

d31_anderenhelf Häufigkeit, mit der man in den letzten 12 Monaten anderen geholfen hat (täglich – nie) 

 Abgesehen davon, was Sie für Ihre Familie, an ihrem Arbeitsplatz oder in Vereinen, Verbänden und Orga-

nisationen tun, wie oft haben Sie in den letzten 12 Monaten anderen Menschen geholfen? 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 5 Nie 

 2 4 Seltener 

 3 3 Mindestens einmal jeden Monat 

 4 2 Mindestens einmal jede Woche 

 5 1 Täglich 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von European Social Survey 2006 [E2]  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

3,233 0,210 
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d31_nbverleih Verleih von Dingen an Nachbarn (sehr häufig – nie) 

 Wie häufig verleihen Sie Dinge an Nachbarn (z.B. Bücher, Werkzeug, Fahrrad)? 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 5 Nie 

 2 4 Fast nie 

 3 3 Manchmal 

 4 2 Häufig 

 5 1 Sehr häufig 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von --  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

2,888 0,246 

 

 

 

 

 

d31_verlorhelf Hilfeleistung für Menschen auf der Straße, die verloren aussehen (Ja/Manchmal/Nein) 

 Nun kommen wir zu einem anderen Thema: Wenn Sie jemanden auf der Straße sehen, der verloren aussieht, 

würden Sie anhalten, um zu helfen? 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 
1 3 

Es ist sehr wahrscheinlich, dass ich nicht anhal-

ten würde, um zu helfen 

 2 2 Ich würde helfen, wenn niemand anders hilft 

 3 1 Ich würde immer anhalten, um zu helfen 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von AsiaBarometer 2007 [Q14]  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

2,743 0,119 
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4.8 Dimension 3.2 – Anerkennung sozialer Regeln 

Konstrukt  Variablenname 

Anerkennung sozialer Regeln d32_sicherot 

 d32_sichernb 

 d32_nachtall 

 d32_prob_total 

 setzt sich zusammen aus: 

 d32_prob_kot 

 d32_prob_auto 

 d32_prob_besch 

 d32_prob_farb 

 d32_prob_muell 

 d32_prob_ruhe 

 d32_prob_betrunk 

 d32_prob_belaest 
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d32_sicherot Wahrgenommene Sicherheit des Ortsteils (sehr sicher – sehr unsicher) 

 Und wie ist es mit Kriminalität? Wie sicher ist Ihr Ortsteil? 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 5 Sehr unsicher 

 2 4 Eher unsicher 

 3 3 Teils/teils 

 4 2 Eher sicher 

 5 1 Sehr sicher 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von SOEP Haushaltsfragebogen 2014 [Q60]  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

3,349 0,208 

 

 

 

 

 

d32_sichernb Wahrgenommene Sicherheit der Nachbarschaft (sehr sicher – sehr unsicher) 

 Wie sicher fühlen Sie sich in Ihrer Nachbarschaft? 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 5 Sehr unsicher 

 2 4 Eher unsicher 

 3 3 Teils/teils 

 4 2 Eher sicher 

 5 1 Sehr sicher 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von Polizei Bremen [F5]  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

4,206 0,189 

 

 

 

 

 

d32_nachtall Existenz einer Gegend in der Nähe, wo man nachts nicht alleine gehen möchte (Ja/Nein) 

 Gibt es eigentlich hier in der unmittelbaren Nähe ï ich meine so im Umkreis von einem Kilometer ï irgend-

eine Gegend, wo Sie nachts nicht alleine gehen möchten? 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 1 Ja, gibt es hier 

 0 2 Nein, gibt es hier nicht 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von ALLBUS 2008 [F134]  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

0,495 0,114 
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d32_prob_total  Gesamtzahl der Probleme im Ortsteil  

     …setzt sich zusammen aus der Summe folgender Variablen: 

 d32_prob_kot Gibt es in Ihrem Ortsteil Probleme mit den folgenden Dingen: 

Hundekot auf der Straße? (Ja/Nein) 

  Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

  1 1 Ja 

  0 2 Nein 

  0 3 Nein 

  0 4 Nein 

  0 5 Nein 

  0 6 Nein 

  0 7 Nein 

  0 8 Nein 

  
Sysmis 99 

Fehlend (keine Antwort, Weiß 

nicht) 

 d32_prob_auto Gibt es in Ihrem Ortsteil Probleme mit den folgenden Dingen: 

Falsch oder behindernd parkende Autos? (Ja/Nein) 

  Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

  0 1 Nein 

  1 2 Ja 

  0 3 Nein 

  0 4 Nein 

  0 5 Nein 

  0 6 Nein 

  0 7 Nein 

  0 8 Nein 

  
Sysmis 99 

Fehlend (keine Antwort, Weiß 

nicht) 

 d32_prob_besch Gibt es in Ihrem Ortsteil Probleme mit den folgenden Dingen: 

Beschädigte Spielplätze/Telefonzellen? (Ja/Nein) 

  Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

  0 1 Nein 

  0 2 Nein 

  1 3 Ja 

  0 4 Nein 

  0 5 Nein 

  0 6 Nein 

  0 7 Nein 

  0 8 Nein 

  
Sysmis 99 

Fehlend (keine Antwort, Weiß 

nicht) 

 
d32_prob_farb 

Gibt es in Ihrem Ortsteil Probleme mit den folgenden Dingen: 

Farbschmierereien/Graffiti? (Ja/Nein) 

  Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

  0 1 Nein 

  0 2 Nein 

  0 3 Nein 

  1 4 Ja 

  0 5 Nein 

  0 6 Nein 

  0 7 Nein 

  0 8 Nein 

  
Sysmis 99 

Fehlend (keine Antwort, Weiß 

nicht) 

     

 
d32_prob_muell 

Gibt es in Ihrem Ortsteil Probleme mit den folgenden Dingen:  

Schmutz/Müll in Straßen/Grünanlagen? (Ja/Nein) 

  Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 



Codebuch – Sozialer Zusammenhalt in Bremen | Seite 33 

 

 

  0 1 Nein 

  0 2 Nein 

  0 3 Nein 

  0 4 Nein 

  1 5 Ja 

  0 6 Nein 

  0 7 Nein 

  0 8 Nein 

  
Sysmis 99 

Fehlend (keine Antwort, Weiß 

nicht) 

 
d32_prob_ruhe 

Gibt es in Ihrem Ortsteil Probleme mit den folgenden Dingen:  

Ruhestörung? (Ja/Nein) 

  Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

  0 1 Nein 

  0 2 Nein 

  0 3 Nein 

  0 4 Nein 

  0 5 Nein 

  1 6 Ja 

  0 7 Nein 

  0 8 Nein 

  
Sysmis 99 

Fehlend (keine Antwort, Weiß 

nicht) 

 
d32_prob_betrunk 

Gibt es in Ihrem Ortsteil Probleme mit den folgenden Dingen:  

āHerumlungerndeó Betrunkene? (Ja/Nein) 

  Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

  0 1 Nein 

  0 2 Nein 

  0 3 Nein 

  0 4 Nein 

  0 5 Nein 

  0 6 Nein 

  1 7 Ja 

  0 8 Nein 

  
Sysmis 99 

Fehlend (keine Antwort, Weiß 

nicht) 

 
d32_prob_belaest 

Gibt es in Ihrem Ortsteil Probleme mit den folgenden Dingen:  

Belästigung oder Beschimpfungen? (Ja/Nein) 

  Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

  0 1 Nein 

  0 2 Nein 

  0 3 Nein 

  0 4 Nein 

  0 5 Nein 

  0 6 Nein 

  0 7 Nein 

  1 8 Ja 

  
Sysmis 99 

Fehlend (keine Antwort, Weiß 

nicht) 

 Adaptiert von Polizei Bremen [F6-7] 

 

 

 

Mittelwert  Standardabweichung 

2,644 0,365 
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4.9 Dimension 3.3 – Gesellschaftliche Teilhabe 

Konstrukt  Variablenname 

Gesellschaftliche Teilhabe d33_interot 

 d33_polein_total 

 setzt sich zusammen aus: 

 d33_polein_untersch 

 d33_polein_kleber 

 d33_polein_amt 

 d33_polein_demo 

 d33_polein_init 

 d33_polein_versamm 

 d33_polein_kontakt 

 d33_interpol 

 d33_einsatzot 
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d33_interot Interesse an Angelegenheiten vor Ort (sehr stark – überhaupt nicht) 

 Wie stark interessieren Sie sich für die Angelegenheiten vor Ort? 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 5 Überhaupt nicht 

 2 4 Wenig 

 3 3 Mittel 

 4 2 Stark 

 5 1 Sehr stark 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von -  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

3,531 0,195 
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d33_polein_total  Gesamtheit des politischen Engagements im Ortsteil 

     …setzt sich zusammen aus der Summe folgender Variablen: 

 d33_polein_untersch Es gibt verschiedene Möglichkeiten, sich für etwas einzusetzen. Antworten Sie 

bitte mit ĂJañ oder ĂNeinñ, ob Sie im Verlauf der letzten 12 Monate bei Unter-

schriftensammlungen für politische Ziele unterschrieben haben? (Ja/Nein) 

  Umcodierte 

Werte 

Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

  1 1 Ja 

  0 2 Nein 

  0 3 Nein 

  0 4 Nein 

  0 5 Nein 

  0 6 Nein 

  0 7 Nein 

  
Sysmis 99 

Fehlend (keine Antwort, Weiß 

nicht) 

 d33_polein_kleber Es gibt verschiedene Möglichkeiten, sich für etwas einzusetzen. Antworten Sie 

bitte mit ĂJañ oder ĂNeinñ, ob Sie im Verlauf der letzten 12 Monate ein Abzeichen 

oder einen Aufkleber einer politischen Kampagne getragen oder irgendwo befes-

tigt haben? (Ja/Nein) 

  Umcodierte 

Werte 

Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

  0 1 Nein 

  1 2 Ja 

  0 3 Nein 

  0 4 Nein 

  0 5 Nein 

  0 6 Nein 

  0 7 Nein 

  
Sysmis 99 

Fehlend (keine Antwort, Weiß 

nicht) 

 d33_polein_amt Es gibt verschiedene Möglichkeiten, sich für etwas einzusetzen. Antworten Sie 

bitte mit ĂJañ oder ĂNeinñ, ob Sie im Verlauf der letzten 12 Monate ein politisches 

Amt oder anderweitig politisch Verantwortung übernommen haben? (Ja/Nein) 

  Umcodierte 

Werte 

Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

  0 1 Nein 

  0 2 Nein 

  1 3 Ja 

  0 4 Nein 

  0 5 Nein 

  0 6 Nein 

  0 7 Nein 

  
Sysmis 99 

Fehlend (keine Antwort, Weiß 

nicht) 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

 
d33_polein_demo 

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, sich für etwas einzusetzen. Antworten Sie 

bitte mit ĂJañ oder ĂNeinñ, ob Sie sich im Verlauf der letzten 12 Monate an einer 

Demonstration beteiligt haben? (Ja/Nein) 
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  Umcodierte 

Werte 

Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

  0 1 Nein 

  0 2 Nein 

  0 3 Nein 

  1 4 Ja 

  0 5 Nein 

  0 6 Nein 

  0 7 Nein 

  
Sysmis 99 

Fehlend (keine Antwort, Weiß 

nicht) 

     

 
d33_polein_init 

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, sich für etwas einzusetzen. Antworten Sie 

bitte mit ĂJañ oder ĂNeinñ, ob Sie sich im Verlauf der letzten 12 Monate an einer 

Bürgerinitiative beteiligt haben? (Ja/Nein) 

  Umcodierte 

Werte 

Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

  0 1 Nein 

  0 2 Nein 

  0 3 Nein 

  0 4 Nein 

  1 5 Ja 

  0 6 Nein 

  0 7 Nein 

  
Sysmis 99 

Fehlend (keine Antwort, Weiß 

nicht) 

 
d33_polein_versamm 

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, sich für etwas einzusetzen. Antworten Sie 

bitte mit ĂJañ oder ĂNeinñ, ob Sie im Verlauf der letzten 12 Monate an einer B¿r-

gerversammlung in Ihrem Ortsteil teilgenommen haben? (Ja/Nein) 

  Umcodierte 

Werte 

Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

  0 1 Nein 

  0 2 Nein 

  0 3 Nein 

  0 4 Nein 

  0 5 Nein 

  1 6 Ja 

  0 7 Nein 

  
Sysmis 99 

Fehlend (keine Antwort, Weiß 

nicht) 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

 
d33_polein_kontakt 

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, sich für etwas einzusetzen. Antworten Sie 

bitte mit ĂJañ oder ĂNeinñ, ob Sie im Verlauf der letzten 12 Monate einen Politiker 

oder Beamten kontaktiert haben (außer im Rahmen der Nutzung öffentlicher 

Dienste)? (Ja/Nein) 

  Umcodierte 

Werte 

Originalwerte Antwortmöglichkeiten 
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  0 1 Nein 

  0 2 Nein 

  0 3 Nein 

  0 4 Nein 

  0 5 Nein 

  0 6 Nein 

  1 7 Ja 

  
Sysmis 99 

Fehlend (keine Antwort, Weiß 

nicht) 

 Adaptiert von European Social Survey 2012 [B11-B17] 

Freiwilligensurvey 2009 [A1] 

 

 

Mittelwert  Standardabweichung 

1,547 0,325 
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d33_interpol Politisches Interesse (sehr stark – überhaupt nicht) 

 Wie stark interessieren Sie sich für Politik? 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 5 Überhaupt nicht 

 2 4 Wenig 

 3 3 Mittel 

 4 2 Stark 

 5 1 Sehr stark 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von ALLBUS 2012 [V95]  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

3,628 0,253 

 

 

 

 

 

d33_einsatzot Einsatz für die Interessen der eigenen Wohngegend und der Menschen, die dort wohnen (sehr stark 

– überhaupt nicht) 

 Wie stark setzen Sie selbst sich für die Interessen Ihrer Wohngegend und der Menschen, die dort wohnen, 

ein (z.B. für die Erhaltung von Grünflächen, höhere Taktung ÖPNV)? 

 Umcodierte Werte Originalwerte Antwortmöglichkeiten 

 1 5 Überhaupt nicht 

 2 4 Wenig 

 3 3 Mittel 

 4 2 Stark 

 5 1 Sehr stark 

 Sysmis 9 Fehlend (keine Antwort, Weiß nicht) 

 Adaptiert von -  

 

Mittelwert  Standardabweichung 

2,562 0,227 
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5 Kapitel II: Ausgangsvariablen 

5.1 Dimensionswerte 

Konstrukt  Variablenname 

 Ortsteil Stadtteil Stadtbezirk 

Dimension 1.1 ï Soziale Netze d11_ot d11_st d11_sb 

Dimension 1.2 ï Vertrauen in die Mitmenschen d12_ot d12_st d12_sb 

Dimension 1.3 ï Akzeptanz von Diversität d13_ot d13_st d13_sb 

Dimension 2.1 ï Identifikation d21_ot d21_st d21_sb 

Dimension 2.2 ï Vertrauen in Institutionen d22_ot d22_st d22_sb 

Dimension 2.3 ï Gerechtigkeitsempfinden d23_ot d23_st d23_sb 

Dimension 3.1 ï Solidarität und Hilfsbereitschaft d31_ot d31_st d31_sb 

Dimension 3.2 ï Anerkennung sozialer Regeln d32_ot d32_st d32_sb 

Dimension 3.3 ï Gesellschaftliche Teilhabe d33_ot d33_st d33_sb 

 

Generische Dokumentation für Variable d[XX]_[Verwaltungsebene]:   

Die Werte der Variable wurden aus den Eingangsvariablen berechnet, die das folgende Schema d[XX]_[…] erfüllen wie im 

Methodenbericht Kapitel „3.3. Konstruktion der Dimensionen” dokumentiert.  

Beispiel XX=13; Verwaltungsebene = ot: d13_ot wurde berechnet aus d13_ort_homo, d13_ort_kind, d13_ort_rhyt, 

d13_ort_haut, d13_nbzusetz. 
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5.2 Teilindizes für die drei Bereiche 

Konstrukt  Variablenname 

 Ortsteil Stadtteil Stadtbezirk 

Bereich 1 ï Soziale Beziehungen b1_ot b1_st b1_sb 

Bereich 2 ï Verbundenheit b2_ot b2_st b2_sb 

Bereich 3 ï Gemeinwohlorientierung b3_ot b3_st b3_sb 

 

Generische Dokumentation für Variable d[X]_[Verwaltungsebene]:   

Die Werte wurden aus den Variablen mit dem Schema b[X] berechnet wie im Methodenbericht Kapitel „3.4 Berechnung der 

Zusammenhaltswerte” dokumentiert.  

Beispiel X=1; Verwaltungsebene = ot: b1_ot wurde berechnet aus d11_ot, d12_ot, d13_ot. 

 

 

5.3 Gesamtindex Zusammenhalt 

Konstrukt  Variablenname 

 Ortsteil Stadtteil Stadtbezirk 

Gesellschaftlicher Zusammenhalt soko_ot soko_st soko_sb 

 

Generische Dokumentation für Variable soko_[Verwaltungsebene]:   

Der Wert wurde aus den Variablen mit dem Schema d[XX]_[Verwaltungsebene] berechnet wie im Methodenbericht Kapitel „3.4 

Berechnung der Zusammenhaltswerte” dokumentiert.  

Beispiel Verwaltungsebene = ot: soko_ot wurde berechnet aus d11_ot, d12_ot, d13_ot, d21_ot, d22_ot, d23_ot, d31_ot, d32_ot, 

d33_ot. 



Seite 42 | Codebuch – Sozialer Zusammenhalt in Bremen 

 

 

 

6 Quellen der Datendokumentationen 

AB. (2015). Allgemeine Bevölkerungsumfrage der Sozialwissenschaften ALLBUS 2014. Fragebogen-
dokumentation: Material zu den Datensätzen der Studiennummern ZA5240 und ZA5241. Köln: 
GESIS Datenarchiv. 

AB. (2012). Allgemeine Bevölkerungsumfrage der Sozialwissenschaften ALLBUS - Kumulation 1980-
2010. Fragebogendokumentation: Material zu den Datensätzen der Studiennummern ZA4574. 
Köln: GESIS Datenarchiv. 

Dragolov, Georgi, Zsófia S. Ignácz, Jan Lorenz, Jan Delhey, Klaus Boehnke und Klaus Unzicker 
(2016). Social cohesion in the Western world. What holds societies together: Insights from the So-
cial Cohesion Radar. Cham (CH): Springer International. 

EB. (2012). Eurobarometer 43.1 (May-Jun 1995). INRA, Brussels. European Commission. Köln: 
GESIS Datenarchiv. 

ESS. (2012). European Social Survey Round 6 Source Questionnaire. London: Centre for Comparative 
Social Surveys, City University London. 

ESS. (2006). European Social Survey Round 3 Source Questionnaire. London: Centre for Comparative 
Social Surveys, City University London. 

FW. (2011).  Hauptbericht des Freiwilligensurveys 2009: Zivilgesellschaft, soziales Kapital und freiwilli-
ges Engagement in Deutschland, 1999 – 2004 – 2009. Köln: Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend, Berlin. 

GEWOBA. (2013). GEWOBA Wohnzufriedenheit. Bremen: Autor. 

GWP. (2014). Gallup World Poll: Worldwide Research Methodology and Codebook. Washington, DC: 
The Gallup Organization. 

Inoguchi, T. (2007). AsiaBarometer Survey Data 2007 [Data file]. Tokyo: AsiaBarometer Project.  

Polizei Bremen. (2008). Polizei im Dialog - Ergebnisse der Bürgerbefragung in Bremen. Bremen: Autor. 

SOEP. (2014a). SOEP 2014 – Erhebungsinstrumente 2014 (Welle 31) des Sozio-oekonomischen Pa-
nels: Haushaltsfragebogen, Altstichproben. Berlin: DIW/SOEP. 

SOEP. (2014b). SOEP 2014 – Erhebungsinstrumente 2014 (Welle 31) des Sozio-oekonomischen Pa-
nels: Personenfragebogen, Altstichproben. Berlin: DIW/SOEP. 

WVS. (2015). World Value Survey 1981-2014 Official Aggregate v.20150418 [Data file]. World Values 
Survey Association. Madrid: ASEP/JDS.   





 

 

 

www.bertelsmann-stiftung.de 

Adresse | Kontakt 

 

Bertelsmann Stiftung 

Carl-Bertelsmann-Straße 256 

33311 Gütersloh 

Telefon +49 5241 81-0 

 

Dr. Kai Unzicker 

Senior Project Manager 

Telefon  +49 5241 81-81405 

kai.unzicker@bertelsmann-stiftung.de 


